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Reglement – 26. Nikolaus-Hallenturnier in Triesenberg vom 
Freitag, 4. Dezember 2026, bis Sonntag, 6. Dezember 2026 

1. Allgemeine Bestimmungen 
Grundlage dieses Reglements sind die Statuten des Schweizerischen Fussballverbandes (SFV), des 
Ostschweizer Fussballverbandes (OFV) und des Liechtensteinischen Fussballverbandes (LFV) sowie 
deren Reglemente und Bestimmungen. Teilnehmen dürfen Vereine, die Mitglieder des SFV, OFV, LFV 
oder eines der UEFA/FIFA angeschlossenen ausländischen Fussballverbandes sind. 
 
Die Juniorenkategorien G, F und E werden unter dem KIFU-Label für Hallenturniere vom LFV durchge-
führt. 
 
Für die einfachere Lesbarkeit wird für beide Geschlechter die männliche Formulierung gewählt, damit 
sind aber alle Juniorinnen und Junioren gemeint. 

2. Organisation und Teilnahmeberechtigung:  
Spielberechtigt sind nur Spieler, die auf der Spielerliste aufgeführt und für die jeweilige Kategorie quali-
fiziert sind: 

• G-Junioren: Jahrgang 2020 und jünger. 

• F-Junioren:  Jahrgang 2018 und 2019 (zusätzlich 2020). 

• E-Junioren: Jahrgang 2016 und 2017 (zusätzlich 2018). 

• D-Junioren: Jahrgang 2013, 2014 und 2015 (zusätzlich 2016, Mädchen bis 2012). 

• C-Junioren: Jahrgang 2011 und 2012 (zusätzlich 2013 und 2014, Mädchen bis 2010). 

Diese Bestimmungen orientieren sich an den Ausführungsbestimmungen des SFV gültig für die Saison 
2026/27. 
 
Ein Spieler darf nicht gleichzeitig in zwei Mannschaften eingesetzt werden. Jede Mannschaft muss 30 
Minuten vor ihrem ersten Turnierspiel eine namentliche Spielerliste am Turniertisch abgeben. Idealer-
weise wird eine Mannschaftsliste vorab über die Turnieragenda eingereicht. Stichtag für die Einreichung 
über die Turnieragenda ist Mittwochabend, 2. Dezember 2026. 
 
Der Spielplan ist für alle Mannschaften verbindlich. Die im Spielplan erstgenannte Mannschaft hat An-
stoss und spielt vom Turniertisch ausgesehen von links nach rechts. Die Uhr der Turnierleitung ist allein 
massgebend. 
 
Die Turnierbeiträge sind spätestens am Spieltag am Turniertisch zu begleichen und betragen: 
 

• G-Junioren: CHF 60.- 

• F-Junioren:  CHF 70.- 

• E-Junioren:  CHF 100.- 

• D-Junioren:  CHF 120.-  

• C-Junioren:  CHF 120.-  

https://org.football.ch/portaldata/28/Resources/dokumente/de/05_junioren_breitenfussball/5.1_Ausfuehrungsbestimmungen_Kinder_und_Jugendfussball_2026_27.pdf
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3. Teamgrössen und Spielmodus 
Ein Team besteht aus der folgenden Anzahl Spieler: 
 

• G-Junioren:  3 Feldspieler (3:3) auf 4 bzw. 2 Mini-Tore (Wechsel in der Hälfte des Turniers), 
   max. 6 Spieler pro Mannschaft gemäss KIFU-Label; 

• F-Junioren:  3 Feldspieler (3:3) auf 4 bzw. 2 Mini-Tore (Wechsel in der Hälfte des Turniers), 
  max. 7 Spieler pro Mannschaft gemäss KIFU-Label; 

• E-Junioren:  1 Torhüter und 5 Feldspieler (6:6) auf 5m-Tore, max. 10 Spieler pro Mannschaft 
  gemäss KIFU-Label; 

• D-Junioren:  1 Torhüter und 5 Feldspieler (6:6) auf 5m-Tore; 

• C-Junioren:  1 Torhüter und 4 Feldspieler (5:5) auf 5m-Tore; 
 
Das Auswechseln von Spielern ist beliebig oft gestattet. Die Auswechselspieler halten sich hinter dem 
eigenen Tor (E- und D- & C-Junioren) bzw. neben dem Spielfeld (G- und F-Junioren) auf. 
 
Ein Spiel dauert 10 Minuten und zwischen den Spielen gibt es eine Pause von 2 Minuten. Bei den G-, 
F- und E-Junioren wird ohne Schiedsrichter gespielt und es werden keine Ranglisten erstellt. 
 
Es wird nach den offiziellen Fussballregeln gespielt, jedoch mit folgenden Anpassungen bzw. Präzisie-
rungen: 

1. Grätschen/Reinrutschen am Gegenspieler ist nicht erlaubt und wird mit einem indirekten Frei-
stoss geahndet. Einzige Ausnahme bildet der Torwart. 

2. Gefährliches Spiel an der Bande wird geahndet. 
3. Die Offside-Regel ist aufgehoben. 
4. Alle Vergehen im Klein und Grossfeldspiel werden ausserhalb des Strafraums mit einem indirek-

ten Freistoss geahndet. Es darf aus dem Freistoss kein direktes Tor erzielt werden und der Geg-
ner muss mind. 5 Kinderschritte Abstand zum ausführenden Spieler haben. Der gleiche Abstand 
ist jeweils bei einem Anspiel einzuhalten. 

5. Ein Torabstoss ist innerhalb des Strafraums als Abwurf aus den Händen des Torhüters auszu-
führen. Dieser Auswurf ist spieltechnisch wie ein abgefangener Ball aus dem laufenden Spiel zu 
betrachten. Wenn der Torhüter den Ball aus den Händen auf den Boden legt, muss er den Ball 
am Fuss führen und einen Pass ausführen. Alle anderen Formen von Abschlägen/Auskicken sind 
verboten und werden mit einem indirekten Freistoss für das gegnerische Team auf der Mittellinie 
geahndet.   

6. Die Rückpassregel wird angewendet, aus dem Spiel heraus (z.B. Rückpass) ist ein Abschlag 
über die Mittellinie erlaubt. 

7. Der Torhüter darf den Ball im Strafraum (durchgezogene orange Linie, Handball-Strafraum) in die 
Hände nehmen.   

8. Penaltys werden aus 7m Entfernung (direkt) geschossen. Freistösse werden indirekt gespielt. 
9. Es wird mit Rundum-Banden gespielt. 
10. Wird der Ball an die Decke gespielt, findet kein Spielunterbruch statt. Ist der Ball im Aus, wird der 

Ball von der Bande mit dem Fuss zwingend flach als Pass oder als Dribbling ausgeführt, wobei 
das gegnerische Kind mind. 5 Kinderschritte Abstand zum ausführenden Kind haben muss. Durch 
einen direkten Torschuss von der Linie, kann kein Tor erzielt werden. Um ein schnelles Tor zu 
erzielen, muss der Ball zuerst ins Spielfeld gepasst oder gedrippelt werden. Bei Eckbällen gilt die 
gleiche Regelung mit dem Zusatz, dass sie auch hochgespielt werden können. 

11. Notbremse-Vergehen (Fouls und Handspiel um 100%-ige Torchancen zu verhindern) werden mit 
einer gelben Karte bestraft. 

12. Das Tragen von Schienbeinschonern ist obligatorisch.  
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4. Entscheidung bei Punktegleichstand 
Falls in der Gruppenphase bei den D- & C-Junioren Punktgleichheit herrscht, gelten folgende Kriterien 
in der Reihenfolge: 
 
a. die Tordifferenz; 
b. die Anzahl der geschossenen Tore; 
c. die direkte Begegnung (bei 2 punktgleichen Mannschaften); 
d. Penaltyschiessen (4 Schützen) bis zur Entscheidung. 
 
Bei Punktegleichheit von drei und mehr Mannschaften gilt die Anzahl der erzielten Punkte innerhalb der 
Begegnungen der drei oder mehreren Mannschaften. Ist diese gleich, gilt die Tordifferenz innerhalb der 
gesamten Gruppe. Ist diese auch gleich, zählen die geschossenen Tore. Ist diese auch gleich, wird ein 
Penaltyschiessen bis zur Entscheidung notwendig (je 4 Schützen per Team). 

5. Strafen und Proteste 
Gelbe Karte:  2 Minuten Zeitstrafe 
Rote Karte:  Turnierausschluss 
 
Ein Protest kann am Turniertisch nach Hinterlegung von CHF 200.- eingereicht werden. Bei verlorenem 
Protest geht das Geld an den Veranstalter. Über alle Fälle, die im Reglement nicht aufgeführt sind, 
entscheidet die Turnierleitung in Absprache mit dem Turniertisch. Proteste gegen Schiedsrichterent-
scheidungen sind nicht möglich. Tätlichkeiten, die im Rücken des Schiedsrichters geschehen, können 
vom Turniertisch geahndet werden. Über alle Fälle, die in diesem Reglement nicht angeführt sind, ent-
scheidet in letzter Instanz die Turnierleitung in Absprache mit dem Turniertisch. 

6. Versicherung und Haftung 
Der Veranstalter lehnt jegliche Haftung für Unfälle, Wertsachen und Garderoben ab. Die Unfallversiche-
rung ist Sache der Turnierteilnehmer. 

7. Turnierauszeichnungen und Erinnerungspreise 
Alle Spieler bekommen ein Turnierpräsent. Bei den D- & C-Junioren erhalten die drei erstklassierten 
Teams pro Kategorie einen Teampokal. 

8. Regeln und Verhaltensweisen in der Halle 
Die Halle darf nur in Turnschuhen mit nicht abfärbenden Sohlen betreten werden. Das Ballspielen in 
den Gängen und Garderoben ist verboten. Rauchen in der Halle, in den Gängen und Garderoben ist 
untersagt. Trainer und Betreuer werden angehalten, für Ordnung in der Halle zu sorgen. Es dürfen sich 
ausschliesslich Mannschaften, welche ein Spiel haben, in der Halle aufhalten. 

9. Allgemeines 
Das Turnier soll in einem fairen und sportlichen Rahmen ablaufen. Wir wünschen allen Teams viel Erfolg 
und einen spannenden Turnierverlauf. 
 
Martin Schädler, Leiter Junioren FC Triesenberg, 1. Oktober 2026 


